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Schon allein das Vokabular wirkt 
befremdlich: Human Ressources, Assess-
ment Center, Prozessoptimierung, Perfor-
mance Profile. Carmen Losmann besucht 
in ihrem Debütfilm große deutsche 
Konzerne und Unternehmensberatungen, 
die sich in ihrer Personalarbeit 
hauptsächlich darauf konzentrieren, 
Mitarbeiter und bestehende Abläufe zu 
“optimieren“, sie schneller zu machen und 
vor allem das „richtige Mitarbeitermaterial“ 
zu rekrutieren.  

Der Mensch als Roboter, als 
funktionierender kleiner Teil eines 
unübersichtlich großen Ganzen – diese 
Strukturen entlarvt Losmann auf perfide 
Art und Weise. Indem sie die Vorgänge 
abbildet, ohne sie zu kommentieren. Die 
teilweise abstrusen und unverständlichen 
Aussagen der Führungskräfte und die 
Bürobilder voller Monotonie und Sterilität 
tun ihr übriges, um beim Zusehen ein 
ungutes Gefühl über die Entwicklung 
unserer Gesellschaft zu bekommen. 
Dadurch wirkt diese beeindruckende 
Dokumentation als Studie unserer Zeit wie 
Science-Fiction, die gleichzeitig schon 
Realität geworden ist. Erschreckend nah 
und erschreckend wahr. 

 
 

 

 

 

 


